
Theater & Musik inmitten der Kirche, inmitten des Gottesdienstes. 
Theater & Kirche haben sich viel zu sagen, können sich 
gegenseitig befruchten. Beide fragen nach dem Menschsein, 
suchen, konfrontieren und öffnen neue Sichtweisen. 
Religion, Theater und Musik gehören seit Jahrhunderten 
eng zusammen.
So auch an einem Sonntag in Ihrer Kirche....:
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Ein Erprobungsraum des Förderprogramms 
Aus dem Evangelium leben der ev. Kirche

Österreich

ANGEBOT 

ABLAUF
(nach Absprache): Gesamtlänge ca 60 min

 Orgel-Eingang, Einleitung, Psalm & Gebet
 Gemeindelied nach Absprache
 Künstlerischer Mitteilteil (ca 40 min)
 Gemeindelied nach Absprache
 Ausleitung, Gebet & Segen und Musik zum Ausklang

Zachäus
Zwei Theaterszenen und ein Gedicht des Schriftstellers 

Hubertus September (Wien)

Mit: Friederike v. Krosigk 
Schauspiel & Gesang

Annegret Bauerle
Flöte & Gesang
Sybille v. Both 

Orgel/Klavier & Gesang

Wer kennt sie nicht, die Bibel-Geschichte vom kleinen 
Zachäus der auf einen Baum klettert um den berühm-
ten Wanderprediger aus der Nähe sehen zu können. 
Keiner kann den geldgierigen Zolleinnehmer der 
Stadt leiden und so ist die Verwunderung groß als der 
Wunderrabbi ausgerechnet bei Zachäus am Abend 
einkehrt… Der umstrittene Zachäus betritt den Altar-
raum übrigens `höchstpersönlich` und erzählt seine 
Geschichte selbst… 

Lassen Sie sich von heiterem Figurentheater mit viel 
Musik überraschen!

HONORAR 
Das Honorar erfragen Sie bitte.
 	Der Erprobungsraum ist 2023 bis Ende Mai 2025 aus 

	 AEL-Geldern gefördert.
 	In Niederösterreich unterstützt das evangelische 

	 Bildungswerk die Theatergottesdienste.
 	Im „Jahr der Kirchenmusik 2025“ gefördert.

So ist der Anteil der Gemeinden nur sehr gering.

„Es war ein außergewöhnlich beeindruckender Gottesdienst! 
Die Präsenz von Friederike und ihr „Tun“ fantastisch! Ich war tief 

beeindruckt! Danke ihr & dem Team für diese Darstellung. 
Sie erinnerte mich heute daran, im Glauben die 

Vergangenheit zu kennen und kritisch im Heute zu sein, und 
trotzdem den Glauben zu „behalten“. 

Ingeborg Böck-List,
Theologin (Wien)
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•	 rasch in Bann gezogen
•	 Gottesdienst der anderen Art
•	 hohe Aufmerksamkeit aller Mitfeiernden
•	 Musik aus Zeit und Welt in ihrer Bandbreite 
	 auf hohem Niveau
•	 Handpuppe
•	 Zachäus wird in seiner Widersprüchlichkeit dargestellt, 	

nach der Begegnung mit Jesus ist nicht alles gut, aber 	
er ist dennoch verändert – also die Erzählung ist nicht billig

•	 Aneignung des konkreten Kirchenraumes!

Herzlichen Dank für die berührende Vorstellung. 
Mich hat der Inhalt und vor allem auch der Bogen und das so 

gut den Raum ausnützende Spielen, auch mit 
den Übergängen sehr gut gefallen. Bravo. Und Danke. 

Rückmeldungen 
aus der ev. Pfarrgemeinde Bad Vöslau 

Nach ihrem ersten wunderbaren Auftritt in der Christuskirche mit „Ka-
tharina Bora und Sophie Scholl“ war der neu angekündigte Theatergot-

tesdienst lange im Kalender vorgemerkt und auch gleich (katholische) 
Freunde mit dazu eingeladen!

Wenn dann eine Reinigungsfrau gleich zu Beginn des Gottesdienstes 
schwungvoll die Kirche ausfegt und dabei über den Wanderprediger 
und den kleinen Zolleintreiber schimpft, sind schon alle, wirklich alle 

Gottesdienstbesucher im Banne der Geschichte von Zachäus.
Eindringlich wurde vermittelt, welch Sensation es bedeutet, wenn Jesus 

sich ausgerechnet bei Zachäus als Gast ankündigt.
Erwachsenen, aber eben auch den vielen Kindern wurde nicht zuletzt 
durch das Puppenspiel verdeutlicht, wie anders, wie besonders Jesus 

aufgetreten ist und welche Veränderungen er damit ausgelöst hat.
Davor, dazwischen und danach schwungvolle und anrührende Musik-

darbietungen von Friederike v. Krosigk, Annegret Bauerle und Sybille v. 
Borg, in voller Harmonie vorgetragen.

Sie wurden mit tosendem Applaus bedankt!
Hoffentlich gibt es noch viele Theatergottesdienste!!!

Ute Greiter
Innsbruck

„So kann Kirche“ – „so muss Kirche öfter“!

Liebe Frau Krosigk, Bauerle und Both!
Wir haben heute mit ca. 90 anderen evang. Gläubigen eine 

einmalige Bereicherung unseres Sonntagsgottesdienstes in Wattens 
durch Euren Beitrag erfahren dürfen.

Eure musikalische und schauspielerische Leistung war exzellent und 
wird uns noch sehr lange in Erinnerung bleiben.

Höchstes Lob und Dank dafür!

Wir freuen uns schon sehr auf ein Wiedersehen bei uns …  
Alles Liebe

Christine und Hannes Picker
Wattens
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